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Hochwasserschutz- Emme - Tag der offenen Baustelle am 19. März 

 

Solothurn, 9. März 2011 – Die Arbeiten beim Hochwasserschutz- und 

Revitalisierungsprojekt Emme schreiten gut voran. Mit einem "Tag 

der offenen Baustelle" will der Kanton nun der Bevölkerung einen 

vertieften Einblick in die Bauarbeiten ermöglichen. Am Samstag, 19. 

März 2011 werden zwischen neun und zwölf Uhr halbstündlich Füh-

rungen durch Fachleute angeboten. Ausgangspunkt ist das Tambou-

renvereinshaus Biberist. 

 

Im August 2010 begann die Bauphase der Hochwasserschutz- und Revitalisie-

rungsprojekts an der Emme in Biberist und Gerlafingen. Die dafür notwen-

digen Rodungsarbeiten veränderten das Landschaftsbild entlang der Emme 

markant. Unterdessen sind die Bauarbeiten so weit fortgeschritten, dass mit 

den neuen Uferverbauungen und mit der Schüttung des neuen Damms be-

gonnen werden konnte. Die Teilsanierung der Deponie "Geissschachen" so-

wie die Verlegung von verschiedenen Werkleitungen werden parallel dazu 

ausgeführt.  

 

Nun will der Kanton als Bauherr der Bevölkerung einen vertieften Einblick in 

die Bauarbeiten ermöglichen und lädt am Samstag, 19. März 2011 zu einem 

"Tag der offenen Baustelle" ein. Während einer rund einstündigen Führung 

werden durch Fachleute an verschiedenen Posten aktuelle Arbeitsschritte 

aufgezeigt und erklärt.  

http://www.so.ch/


 

In einer separaten Ausstellung wird zudem über den Stand der Arbeiten des 

weiterführenden Hochwasserschutzprojekts vom Wehr Biberist bis zur Aare-

mündung informiert.  

 

Die Führungen finden halbstündlich zwischen neun und zwölf Uhr statt. 

Ausgangspunkt ist das Tambourenvereinshaus in Biberist. Besucher, die mit 

dem Auto anreisen, finden signalisierte Parkplätze beim Areal Reusser, Am-

bofix und beim Werkhof. Wer von Gerlafingen her zu Fuss zum Ausgangs-

punkt marschiert, ist gebeten, das Areal der Stahl Gerlafingen nicht zu be-

treten, da im Stahlwerk auch am Samstag gearbeitet wird. 

 

 

 

 

 


